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¥ Peckelsheim/Willebades-
sen/Bühne/Bonenburg. Einige
Tausend Karnevalisten säum-
ten beim Karnevalsumzug im
Eggestädtchen Willebadessen
die Straßen. Im Blickpunkt: die
„Egge-Piraten“, angeführt von
Kapitänin Irene van Eijk. Sie ist
bereits seit 22 Jahren im Rosen-
montagszug dabei.

Die Frauentruppe des TuS
Willebadessen hat mit Ernst But-
terwegge immer auch einen
Quoten-Mann dabei. „Diesmal
durfte er mal als Mann mitlau-
fen“, sagte EhefrauElisabethBut-
terwegge mit einem Schmun-
zeln.Die Willebadessener Karne-
valsfreunde hatten wieder alles
bestens organisiert, die Modera-
tion von Ralf Varchmin heizte
die Stimmung an. Passend zum
Motto „Flower Power“ war auch
der Motivwagen des Vorstands

geschmückt. Vorsitzender Er-
win Eschenberg freute sich riesig
über die tolle Resonanz, auch
aus den Nachbarorten waren
viele Teilnehmer dabei. 13 Mo-
tivwagen, darunter auch der Wa-
gen der Prinzengarde aus Bra-
kel, vier Musikgruppen sowie et-
liche Fußtruppen machten eine
Teilnehmerschar von 600 Je-
cken aus, die der Bezirksbeamte
Hubertus Oberhoff und eine
von Uli Reiffer angeführte Ord-
nerscharbegleiteten. Immer wie-
der blitzten tolle Kostüme auf:
Die Becherinas aus Kleinenberg
sorgten ebenso für Aufmerksam-
keit wie die kleine Farm, die
Clowngruppe, die Kontaktkle-
ber, die Sheriffs vom Hofstaat
der St.-Johannes-Bruderschaft
oder die Ex-Prinzen. Der TuS-
VorsitzendeHorstFranke beglei-
tete mit Jörg Himmer die D-Ju-
gend des TuS und erinnerte da-
bei an das 100-jährige Bestehen.

„Pickel Jauh“ und „Alaaf“ lau-
tetendie feierfreudigen Schlacht-
rufe im Peckelsheimer Straßen-
karneval, der gestern um Schlag
14.31 Uhr zum 22. Mal statt-
fand. Zwölf Fußgruppen in
knallbunten Kostümen – von
langhalsigen Giraffen bis zu den
frechen Früchtchen – marschier-
ten im karnevalesken Tanz-
schritt durch die
Hauptstraße.

Bei den Fest-
wagen wurden
Stadtgespräche
frisch aufge-
tischt: „Niesen –
DSL-freie Zone“, war etwa an
dem Karzer-Wagen der Pro-
mille-Polizei zu lesen. Hingegen
setzte die Peckelsheimer Jugend-
feuerwehr auf donnernde Beats
aus mega phonstarken Lautspre-
cherboxen.

StrahlenderSonnenschein be-
gleitete den Straßenkarneval in
Bühne, zu dem mehrere hun-
dert Besucher gekommen wa-
ren. Schillernde Insekten, gruse-
lige Hexen oder mittelalterliche
Ritter und Burgfräulein prägten
das närrische Bild. Pünktlich
um 13.31 Uhr setzte sich der
bunte Zug, bestehend aus mehr
als 200 Jecken, in Bewegung.
Eine farbenfrohe Palette an The-
men war zu bewundern. Beson-
ders Geschichten aus dem Dorf
wurden aufs Korn genommen.
Da war der Orgelspieler, der be-
trunkenzum Musizierenerschie-

nen war oder eine Boxershorts,
die auf mysteriöse Weise an der
Kirchenuhr befestigt wurde. Mit
dem Spruch „Ob Schützen oder
Sportverein, zur GV kommt
kein Schwein“ wurde die recht
dürftigen Beteiligungen an den
Jahreshauptversammlungen in
diesem Jahr humorvoll themati-
siert. Der Karnevalsprinz Mi-
chael Reddemann und seine
Funkenmariechen wurden von
allen Seiten bejubelt. Mittendrin
im lustigen Treiben war der Mu-
sikverein Bühne, der mit seinen
Klängenden knapp zwei Kilome-
ter langen Straßenlauf beglei-
tete.

Viel Kreativität zeigten auch
die zahlreichen Fußtruppen, die
sich neben den acht Karnevals-
wagen präsentierten. Originelle
Kostüme wie Senftüten oder Sei-
fenblasenfläschchen waren zu
bewundern. Aber auch Pilze,
Schlümpfe, Schafe oder
Schweine bevölkerten die Stra-
ßen.Nach rund eineinhalb Stun-
den, in denen es haufenweise Ka-
melle auf das jecke Volk nieder-
regnete, kehrten die Narren und
Närrinnen in die Bühner Alster-
halle ein, um den Abend feucht-
fröhlich ausklingen zu lassen.

Zwei Geburtstage feiert das
1.137-Seelendorf Bonenburg in

diesem Jahr. Der
Sportverein wird
90 Jahre alt und
zum 30. Mal
schlängelte sich
ein kleiner, aber
feiner Faschings-

zug am Rosenmontag durch den
Ort. Angeführt vom Spielmann-
zug beteiligten sich viele kleine
und große Einwohner und drei
Motivwagen am Zug. Der Sport-
verein wies auf die beiden Ge-
burtstage hin. Die „Superstars“
sind in der Bonenburger Frauen-
gemeinschaft. Und nach dem
Rosenmontagszug wurden Stars
auch in der Halle gefunden.
Nach der musikalischen Unter-
haltung durch den Spielmann-
zug und der Nachwuchstruppe,
tanzten Jazzdance-Gruppen
und das Männerballett, bevor
die Kostüme prämiert wurden.

¥ Hardehausen. Eine Seminar-
reihe für landwirtschaftliche Un-
ternehmer in Kooperation mit
der Landwirtschaftskammer
NRW und dem landwirtschaftli-
chen Kreisverband Höxter fin-
det ab dem 17. März in der Land-
volkshochschule Hardehausen
statt. Wer auch zukünftig den
Anforderungen in der Landwirt-
schaft gerecht werden will,
braucht nicht nur exzellente
fachliche, sondern auch hervor-
ragende unternehmerische und
persönliche Fähigkeiten. Stän-
dig neue Herausforderungen in
Landwirtschaft und Gartenbau
veranlassen die Betriebsleiter zu
intensivem Handeln und zur
Neuausrichtung ihrer Betriebe
für die Zukunft, ebenso steigt
die Erwartung an Zeitgewinn
und Lebensqualität. Genau an
diesem Punkt setzen die neuen
so genannten „bus“-Unterneh-
mertrainings an, in denen die
Teilnehmer weitere zukunftsfä-
hige Optionen für sich und ih-
ren Betrieb entwickeln.

In insgesamt zehn Modulen
von je zwei Tagen, verteilt über
zwei bis drei Winter, werden
zehn verschiedene unternehme-
rische Kernkompetenzen trai-
niert. Die Teilnehmer bekom-
men neue Anregungen und ge-
winnen Vorsprung durch einen
intensiven und individuell ge-
stalteten Trainingsprozess. Die
zehn Kernkompetenzen zusam-
mengefasst lauten Unterneh-
merpersönlichkeit, Unterneh-
mensentwicklung, Netzwerkma-
nagement, Vision, Projekt- und
Zeitmanagement, Verhandlun-
gen, Unternehmenssteuerung,
Investitionen, Selbstmanage-
ment und Entwicklung. Folgen-
des Modul stehen bereits fest:
Vom 17. bis18. März geht es um
Unternehmerpersönlichkeit. In
2011 folgt ein weiteres Modul
Unternehmensentwicklung. Im
nächsten Jahr soll es um Netz-
werkmanagement, Vision und
Projekt- und Zeitmanagement
gehen. Auskunft und Anmel-
dung: Tel. ( 056 42) 9823-0.

Quoten-ManninFrauenriege
Karnevalsumzüge in Willebadessen, Peckelsheim, Bühne und Bonenburg

¥ Nörde (NW/mok). Die Mit-
glieder der Pfarrcaritas der ka-
tholischen Pfarrgemeinde in
Nörde laden alle Senioren und
Seniorinnen ab 60 Jahren am
kommenden Donnerstag, 10.
März, um 15 Uhr ins Pfarrheim
zu einem gemütlichen Nachmit-
tag ein. „Nach Kaffee und Ku-
chen wird gegen Abend ein klei-
ner Imbiss mit Schnittchen und
Pellkartoffeln mit Matjes ge-
reicht“, so die Organisatoren.
Der Nachmittag endet gegen
18.30 Uhr (zwecks Abholung).

¥ Nörde (NW/mok).Die Jahres-
hauptversammlung des Sozial-
verbandes VdK in Nörde findet
am kommenden Samstag, 12.
März, um 17 Uhr im Gasthof
„Lindenwirtin“ statt. Auf der Ta-
gesordnung stehen die Ehrun-
gen langjähriger Mitglieder.

¥ Willebadessen. Zur Früh-
jahrsversammlung mit Vor-
standswahl lädt der Eggegebirgs-
verein am Samstag, 19. März, in
die Stadthalle Willebadessen. Be-
ginn ist um 15 Uhr. Auf der Ta-
gesordnung stehen unter ande-
rem noch Ehrungen, der Wirt-
schaftsplan 2011 und verschie-
dene Berichte.
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StarkeFrauen:Die Egge-Piraten um Irene van Eijk (l.) kaperten den Narrenzug in der Eggestadt Willebadessen. FOTO: HERMANN LUDWIG

NärrischerLindwurm: Der Willebadessener Rosenmontagsumzug win-
det sich durch die Eggestadt. FOTO: HERMANN LUDWIG

„EineFrausiehtrot“: Anja
Fricke in Bühne. FOTO: CIS

Afrikalässtgrüßen:Giraffe
in Peckelsheim. FOTO: SW

TraumimLila: Die beiden Damen sorgten mit wohl gesetzter Farbwahl
für einen Hingucker im Peckelsheimer Straßenkarneval.

Hallali:Wildschütz Klostermann (Helmut Schopp) hat in Peckelsheim
dem Hasen (Herrmann Eichert) einen Schnaps spendiert.

FriedeundFreude:Freigiebig streut Hippie Erwin Eschenberg Popcorn
und Schokolade unters närrische Volk. FOTO: LUDWIG

TiefeTöneinWillebadessen:
Warme Mütze, dicke Tuba.

Paukenschlag:Der Scheich
an der Pauke.

ScharfeSenftubenausdemAlsterdorf:Angelika Timmermann (v. l.), Heike Steinmetz, Monika von Spie-
gel, Birgit Timmermann, Hiltrud Heineman und Marlene Dierkes. FOTO: CAROLIN ISCHEN
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„DiekfdhatdieSuperstars“: Das ist das Motto des Motivwagens der
Frauengemeinschaft beim Umzug in Bonenburg. FOTO: V. R.

HabenSpaßinBühne: Lukas
und Claudia Reddemann. FOTO: CIS
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